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N~ Ublica dum celebrat rofei commercia veris
Lipfia, datque fuifoenora mille fori:
s Ecce fuas pariter pretiofas candidamerces
2 Exponit Clario Leucoris ipfa gregi,
& Proftudiisque emitur fulvopretiofior auro
- 1lla fagittifero Laurus amata deo.
Hine igitur felix dulcis dicendus Amice,
Quu facis ad doGum nunc iter ipfe forum;
Ut meritos emeres nitide Tibi frondis honores,
Et capiti faceres foenora pulcra Tuo,
Emtorem excipio Te plaufibus ergo ferenis,
Detque precor Numen feenoramille Tibi,

£
D. Jom Cyrrianus, P.P.
& Facultat, Theol. Decanus.

At Laurum Viteberga Tibi, chariffime LECHL A,
Lipfia quam poterat tradere jure pari,
Sic ubivis gnavis, dantur virtutis honores ;
* Fato major honos fit, precps, ifte Tuus, -+

! Auditori fub folertisfimo de promeritis
honoribus gratulatus ;

e
D. Johannes Schmidius, P. P-

& Conlfiftorialis.
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Diefes fhried dem Heven Canditato 2y Ehren ol
¢in Teftimonium YoN feinem Sleif und guter
von Shm acfehdpfiten Hoffaung

L. &hriftian Weif,

Paftor Ui S. Thoma Und Infpector Doy Scule.
(e




CL s <
O mwiltou, lieber Sobi, nun audy Magitter erden?
Wil dittinguiven didy von Vielen aufder Erden,
Dieteder Studia, nody Kunft, nody Tugendfdyein
Suadyten find getwobnt, tweil fieder Gattung fepn,
ienurin£affern lebt 2 Sy gonn Die diefe Chre,
Weils etvamigentans Dod) GOttes Wortes Lebre
Sery, bleibe deines Orts der beft und grofte veck
Wenn alle Ehre flencht, weif difden HimmeisWeg,
GOTE madyedidy, MEISOHN, su feines Tempels-Lebrer
Cr braudye Deines Dienfts, fery feines Worts Vevehrer,
@ir fesedid sur Pfieg der Schaafund Lammer ein
S0 haft du gnug su thun, werin du il SORCifter feyn.

Solches feste feinem lieben Sobne bey Cmpfabung feiner Ma-
gilter-QBiiede ju vdterlichen Andencten

M. &brenfried Eechla,
Plaveerin Srofipdticha und Cjpenhann,
an, atatis 59, Minifterii 31.

?&?}’@ bleibt der Ausfprudy wabe: Daf die erhobet werdens, sve i, ..

P Dietluger Wiffenfchafft und Weifheits-Kinder find,
Die mit der Wolluft Schaar nicht Friecyen an der Exden,

Wo fich derhohe Geiftoer wabrenKiugheitfind. ~ * vanvaie

o muf ein Danielnidyt bleiben imverborgen,
DieWrigheit fuchet Ihi, die Ex o treu gelicbe,
Hat Er um fiegehabt redytfchaffne Maib und Sorgen,
‘©o bringt Sie Ihnempor, twenn fie Jhn exft geiibt -
Cinmit der Wiffenfchaffe verEnripfeer Sugend-IBandel
Das Iofephs, Fannidyt lang in finftern Winckel fenn,
€3 rommt fein Diamant durdy mwunderbabren Hanbdel
Bif in ded Konigs Lron, fyeil Ervon teinen Schein.
©olafi die IBeigheit nicyt die Sohne unbelobhiret,
Sicmuffentvobl gesiectoon ?l)rerbol)et fiehn,
Wobl derm det Eeinen Fleif, und feine Miibe fchonet,
Und pfeget nne mit Ihr amliebfien umsugehn,
DaEenun hatbigher, Syeehreefter, gelicbet
Sophiam, diemit vecht der Sinfie Meifter ift,
Und da Erfich annody beftandig Fh ergiebes
So freht Cr nunvon She mit Ehren ausgernft,
®lick suderbejten Ehy, mit der Er toird gechret, (
Die Weifbeit geb Thm mehr tas tvabres Woblfenn heif 2
Sein Wifs und SHAEHD werd anfets von Thr vermehret,
Denn Siedie Ihrigen gu bepdenepfrigtoeift.
S wolte su der erlangten Magifter-FBirde feinem wertheften
Heren Besser heralich graruliven

M. Siottlieh Bernhardi,

Paft. Subftic, Coldic,




$Sviihmt der tyeife Konig 4
%5 Der Weiheit ©lans nidyt foenig,
Shrgleidye nidyts, fein Stesn.

IWer nun diefelbe Tiebet
Und ficy Ihr gans exgiebet

Denmadyet fie sum HeLLh 5, e, Cop. V1, 21
IHN bringt fieifchon su Ehren
Und wird audynodyvermebren

SereBetter feinen Rubm,
Der Hochfie'gebe Seegen
Su fetnen feencen Wegen,
€ fen fein Eigenthum.

b viel feste in Cilhingn

M.{‘s’vf)agn Senit Marbad

S, Minift, Cand,

b Er suEufebien der Mufen Ehor gefeflet, .
Kanboffen, dag Ibmbald ein fchones Loof gufaliet s
- Bon diefem ivd ihm iest verdienter Cobn gebradye,
Undjengr Jexthefter, ift auch darauf bedadt,

Seinen mergbggfd;ﬁtstm_-bmn Selytvager uud gechreeften Freunde
olte hiemit gu devvishmlichit-elangten ABiede graculiven

M, Sobann Peter Hofe:
Mitrw, SS. Thc‘u_l. St,
G um Sophiens Gunft gauss emfigfidybermiher,
3 Und mandyen jehonen Gang ifye 3u GSefallen aeht,
> Der fiehet, wie ©ie Fhnin Furgen nadyfich zichet
Undnadyechaltner Gunft su feinen Dienfren fteht ;
Man fieht, mein Bruder digan deinen EhrenJeidien
GOt lafje vich damit den vediten Sroedk exreidyen.

r
PolycarpusLechls,
Phil. Stud, .
Sebiter Bruder, ninm den Wunfeh, denich Die hicherwill filseiben
% Alg ein geiq;e'n twabrer Sveuc mit geneigten Hinden an - ‘ :
GOTT der Hochitelaffe didy feta in guten Wolfepn bleiben,

Wende was Dir dicfe Wiirde hindern und verkleinern Fan.

Sobann Auguf Secyle-
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	Als Der Wohl-Ehrenveste, Vorachtbare, und Wohl-Gelahrte Herr Gotthelff Ehrenfried Lechla, Grospœtschà Misn. Phil. & S. S. Theol. Studiosus, Den 30. Aprilis, Anno 1717. Die Wohlverdiente Magister-Würde Auf der Weltberühmten Universität Wittenberg erhielt, Wolten Ihm hierzu Wohlmeynend gratuliren Einige Hohe Patroni Nechste Anverwandte, und geehrte Freunde
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